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Recap: was wollen wir erreichen?

2

Forschung mit verfügbaren, 
großen Datenmengen aus 

Deutschland

Hochwertige und 
kosteneffiziente

Versorgung

Prävention geleitet durch 
Erkenntnisse aus 

elektronischen Akten

Harmonisierung

WAS IST UNSERE VISION?

WANN SIND WIR 
ERFOLGREICH? - UNSERE 
MISSIONEN (FAIR)

Daten sind 
auffindbar

1

WAS BRAUCHEN WIR? -
STRATEGISCHE 
HANDLUNGSFELDER

A

Interoperabilität ist die Grundvoraussetzung für digitale Gesundheit

Daten sind 
zugänglich

2

Daten sind
anschlussfähig
(intersektoral und 

international)

3

Daten sind
wiederverwendbar

4

Terminologie-
services

B

Journeys + 
Pathways

D

Intersektorale 
Kooperation

E

Implementierung 
+ Testumfelder

C

Recht
WAS SIND RELEVANTE 
SPIELFELDER (EIF)? Semantik TechnikOrganisation
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Laufzeit: 27.10.-17.11.2022 | 8 Autoren zu ≈20 Themen | Beispiele:

Kommentierungsphase
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Umsetzung

• Einarbeitung in 
Steckbriefe

• Aufnahme in 
Backlog

• Fehlerkorrekturen
Geräteschnittstellen: bestehende 

Standards nutzen

SGB VII mitdenken

Harmonisierung

Harmonisierung von Value Sets

Meldestelle für Datenitem Definitionen

Terminologie-Services

Prozessinteroperabilität

Neuer Pathway: Schwangerschaft

Journeys & Pathways

Volkskrankheiten ganzheitlich 
betrachten

Medikationsprozess ->  
Verordnungsprozess

Intersektorale Kooperation

Nutzerorientierung Voraussetzung für Interoperabilität
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Themenbeispiele: Journeys & Pathways
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Pflege Journey

• Beschreibung/Ziel: Erarbeitung einer Journey für Anwender aus den 
Bereichen häusliche Pflege, Sozialstationen und Entlassmanagement
Nutzen/Mehrwert: Identifizierung von Interoperabiliätsbrüchen und 
notwendigen Standardisierungsaufgaben.

• Operationalisierung/Umsetzung: Handlungsempfehlungen für 
Standardisierungsaktivitäten in der Pflege

• Benötigte Expert:innen / Mitarbeit: Pflegepersonal/ Pflegeexperten, 
Pflegeinformatikhersteller

• Zeitraum: 4 Monate ab März 2023
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Themenbeispiele: Implementierung
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Verbindlichkeit ISiK

• Beschreibung/Ziel: Untersuchung des aktuellen Status 
der Verbindlichkeit von ISiK. Identifikation von 
Beschleunigungspotenzial.

• Nutzen/Mehrwert: Nutzung von Standards im stationären 
Sektor beschleunigen und stärken.

• Operationalisierung/ Umsetzung: Arbeitskreis, 
Handlungsempfehlungen

• Benötigte Expert:innen/ Mitarbeit: Primärsystem-
hersteller, Fachanwender, Spezifikateure

• Zeitraum: HJ2 2023

6. Ordentliche Sitzung  | Interop Council for digital health in Germany | 6.12.2022 | öffentlich



Themenbeispiele: Harmonisierung
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KIM/ TIM: einheitliches (strukturiertes) Datenmodell

• Beschreibung/Ziel: Entwicklung von Kriterien und 
Anforderungen an ein einheitliches Datenmodell als 
Baukasten für Datenobjekte in KIM und TIM.

• Nutzen/Mehrwert: Versand von Daten in KIM/ TIM (inkl
deren Standardisierung und Strukturierung).

• Operationalisierung/Umsetzung: Arbeitskreis, 
Handlungsempfehlungen

• Benötigte Expert:innen/ Mitarbeit: KBV, gematik, 
Hersteller von TI-Anwendungen und Primärsystemen, 
Fachanwender

• Zeitraum: HJ2 2023
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Beschluss zum Einsatz der IOP Roadmap
Festlegung der Themen auf der Roadmap und zeitliche 
Einordnung

Ich stimme für / gegen den Einsatz der 
dargestellten IOP Roadmap

…denn, meiner Meinung nach…

Stimme Begründung
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Impact für ausgewählte Stakeholder
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Ärzt:innen
strukturierte Daten austauschen 

Weniger Datenverlust + Fehldokumentation 

Patient:innen
Schneller Zugang zu eigenen Daten

Passgenaue digitale Versorgungslösungen 

Industrie
Produkte (international) wiederverwendbar
Weniger Zeitverlust durch Aufbereitung/ Einrichtung

Pflege
Einfache digitale Dokumentation (Zugang zu Terminologien)

Vermeidung von Doppeleingaben

Forscher:innen
Strukturierte, international vergleichbare Versorgungsdaten
Weniger Aufwand bei Datenvor- und Aufbereitung

Apotheker:innen
Teil eines integrierten, digitalen Medikationsprozesses

IT-Betreiber
Wiederverwendbare Lösungen
Einfacher Datenaustausch mit anderen Akteuren


